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Vortragsveranstaltung in Kooperation mit 
dem Kiel Institut für Weltwirtschaft (IfW)
Dienstag, 4. März 2025, 18.00 Uhr 
im Hörsaal des IfW,  
Kiellinie 66, 24105 Kiel.

Forum Bundesbank
 

Für Bürgerinnen und Bürger 

Wie kann ich teilnehmen?
Ihre Anmeldung zur Veranstaltung nehmen wir unter
forum-hms@bundesbank.de 
bis zum 03.03.2025 entgegen.

Sie werden im Falle einer eventuellen Überbuchung 
unterrichtet.

Die kostenfreie Veranstaltung richtet sich an ein allge-
meines Publikum. 
Einlass ab 17.30 Uhr.

Bei dieser Veranstaltung werden zum Zwecke der 
internen und externen Berichterstattung ggf. Bildauf- 
nahmen gefertigt. Sofern Sie damit nicht einverstanden 
sind, bitten wir Sie, uns dies mitzuteilen. Ihre persön-
lichen Daten werden ausschließlich zum Zwecke der 
Einladung zu Veranstaltungen der Deutschen Bundes-
bank verwendet und nicht an Dritte weitergegeben.
Für Rückfragen stehen wir gerne unter  
Tel. 040 3707-2220 zur Verfügung.

Ihr Weg zum IfW
Am Ende der Autobahn A215 geradeaus auf den 
Schützenwall, rechts abbiegen in den Ziegelteich, am 
Hafen links auf die Kaistraße, diese geht in den Düstern-
brooker Weg über. Am Landeshaus (auf der rechten 
Seite) vorbei noch ca. 250 Meter bis zur Kiellinie 66. 
Bitte nutzen Sie die umliegenden Parkplätze.

Fähre von den Anlegestellen „Seegartenbrücken“ 
beim ZOB bis „Reventloubrücke“.

Buslinie 41, 42 bis Haltestelle „Kiel Institut für Welt-
wirtschaft“.
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Referent

Prof. Dr. Sebastian Horn 
Direktor Finanzmärkte, Internationale 
Finanzen, Wirtschafts- & Finanzkrisen 
Kiel Institut für Weltwirtschaft (IfW Kiel)

Innerhalb von nur zwei Jahrzehnten hat sich China 
zum wichtigsten öffentlichen Gläubiger des Globalen 
Südens entwickelt. Im Rahmen der Belt and Road  
Initiative wurden Kredite in Höhe von mehreren hundert 
Milliarden US-Dollar an Staaten in Afrika, Asien und 
Lateinamerika vergeben. Viele der Empfängerländer 
sind heute stark verschuldet und befinden sich in  
Restrukturierungsverhandlungen mit chinesischen 
Banken. Der Vortrag beleuchtet die Kreditvergabe-
praktiken chinesischer Staatsbanken und erklärt, wie 
diese die Staatsschuldenmärkte in Entwicklungslän-
dern sowie die globale Finanzarchitektur verändern.

Anschließend besteht die Gelegenheit zur Diskussion.

Zum Thema
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Das IfW sieht seine Hauptaufgabe in der Erforschung in-
novativer Lösungsansätze für drängende weltwirtschaftli-
che Probleme. Auf Basis dieser Forschungsarbeiten berät 
es Entscheidungsträger in Politik, Wirtschaft und Gesell-
schaft und informiert die interessierte Öffentlichkeit über 
wichtige wirtschaftspolitische Zusammenhänge.

Das IfW

Die Deutsche Bundesbank ist die Zentralbank für 
Deutschland im Europäischen System der Zentralban-
ken.Sie ist an den geldpolitischen Entscheidungen der 
Notenbanken des Eurogebiets beteiligt und setzt sie 
in Deutschland um. Sie sorgt für die Bargeldversor-
gung und einen reibungslosen unbaren Zahlungsver-
kehr. Zudem ist sie eingebunden in die Aufsicht über 
die Kreditinstitute. Darüber hinaus engagiert sich die 
Bundesbank im Bereich der ökonomischen Bildung. 
Sie bietet dabei u.a. Informationsveranstaltungen zu 
aktuellen geld- und wirtschaftspolitischen Themen an.

Die Bundesbank


